
 
 

 

Business in RUMÄNIEN – Steuerliche Highlights 

Stand: 1. August 2025 

 Übersichtstabelle (auf einen Blick) 

 

Steuerart Satz / Anmerkungen 

➢ Körperschaftsteuer (CIT) 16 % 

➢ Quellensteuer 

10% / 16% oder weniger gemäß geltendem 

Doppelbesteuerungsabkommen oder EU-

Rechtsvorschriften 

➢ Kleinstunternehmenssteuer 1% / 3% 

➢ Dividenden (2025) 10 % → 16 % ab 2026 

➢ Mehrwertsteuer 21 % (Standard), 11 % (ermäßigt) 

➢ Einkommensteuer 10 % 

➢ Arbeitnehmer-Rentenbeitrag 25 % 

➢ Arbeitnehmerbeitrag zur 

Krankenversicherung 
10 % 

➢ Arbeitsversicherungsbeitrag:  2,25 % 

➢ Wohngebäude  zwischen 0,08 % und 0,2 % 

➢ Nichtwohngebäude zwischen 0,2 % und 1,3 % 

➢ Grundsteuer  
Fester Betrag/m² gemäß Einstufung der 

Gemeindeverwaltung 



 
 

Steuerart Satz / Anmerkungen 

➢ Luxussteuer 0,3 %→ 0,9 % (ab 2026) 

 

I. Unternehmen/Körperschaften 

 

➢ Körperschaftssteuer – 

CIT 

16 % Pauschalbetrag  

Vierteljährliche Einreichung (Q1-Q3) + Q4 Jährliche Steuererklärung 

bis zum 25. Juni des Folgejahres. 

➢ Globale Mindeststeuer – 

Säule 2 

Die Richtlinie (EU) 2022/2523 („Säule-2-Richtlinie“) wurde in 

rumänisches Recht umgesetzt und sieht eine effektive 

Mindestbesteuerung von 15 % für multinationale 

Unternehmensgruppen (MNE) und große inländische 

Unternehmensgruppen mit einem konsolidierten Jahresumsatz von 

mindestens 750 Millionen Euro (EUR) in mindestens zwei der vier 

vorangegangenen Geschäftsjahre vor. 

➢ Mindestumsatzsteuer – 

IMCA 

1 % auf den bereinigten Umsatz. Gilt für Unternehmen (außer 

Kreditinstituten und Öl- und Gasunternehmen) mit einem Umsatz von 

mehr als 50 Mio. EUR, für die die Körperschaftsteuer (CIT) niedriger ist 

als die IMCA. 

➢ Sondersteuern 

Banken:  

2 % Umsatzsteuer für Banken bis zum 30. Juni 2025 

4 % Umsatzsteuer für Banken bis zum 31. Dezember 

2026 

Öl/Gas  

0,5 % des bereinigten Umsatzes. Gilt für Unternehmen, 

die Tätigkeiten im Zusammenhang mit Förderung, 

Raffination, Vertrieb usw. ausüben, und schließt auch 

nicht ansässige Unternehmen ein 

Bau 

0,5 % des Nettowerts der Bauleistung. Gilt nur für 

Vermögenswerte, die nicht der lokalen „Gebäudesteuer” 

(impozit pe clădiri) unterliegen 

Anwendbarer 

Steuersatz 

1 % der Einkünfte für Unternehmen mit 

einem Jahresumsatz von ≤ 60.000 € 



 
 

 

II. Kapitalgewinne 

 

➢ Quellensteuer (WHT) 

auf Kapitalerträge aus 

rumänischen 

Vermögenswerten: 

Standardsteuersatz 16 %  

Kann gemäß den geltenden Doppelbesteuerungsabkommen 

(DBA) reduziert/befreit werden.  

➢ Erhaltene Dividenden 

Werden mit 10 % besteuert und steigen ab 2026 auf 16 %. Der 

erhöhte Satz gilt für Dividenden, die ab dem 1. Januar 2026 

ausgeschüttet werden.  

Befreit, wenn ≥10 % für ≥1 Jahr gehalten werden.  

 

III. QUELLENSTEUERN AUF EINKÜNFTE VON NICHTANSÄSSIGEN 

 

Einkommensquelle Steuersatz Anmerkungen 

➢ Dividenden 10 % (16 % ab 2026) 
EU-Richtlinie oder DBA können 

gelten 

➢ Zinsen 16 % 
Befreiung gemäß EU-Richtlinie 

möglich 

➢ Lizenzgebühren 16 % Wie oben 

➢ Technische 

Dienstleistungen 
16 % 

Gilt auch, wenn die 

Dienstleistungen im Ausland 

erbracht werden 

 

➢ Kleinstunternehmenssteuer 

(Alternative zur 

Körperschaftsteuer) 

3 % der Einkünfte für Unternehmen mit 

einem Umsatz > 60.000 € oder in bestimmten 

Branchen 

Umsatzgrenze für die Qualifizierung: 250.000 EUR → ab 2026 auf 

100.000 EUR gesenkt 



 
 

IV. MEHRWERTSTEUER (MwSt.) 

 

➢ Standardsteuersatz  21% 

➢ Ermäßigter Satz:  11 % (ersetzt die bisherigen 5 % und 9 %) 

➢ Obligatorische 

Mehrwertsteuerregistrierung  

Gilt für rumänische Steuerpflichtige (natürliche oder 

juristische Personen), deren jährlicher Gesamtumsatz 

395.000 RON (ca. 78.000 EUR) übersteigt.   

Unternehmen, die an IC-Transaktionen beteiligt sind, 

benötigen ebenfalls eine gültige Umsatzsteuer-

Identifikationsnummer. 

➢ Häufigkeit der Einreichung  
Monatlich oder vierteljährlich, je nach Umsatz  

 

➢ Digitale Compliance: 

o E-Rechnung: 

obligatorisch für alle B2B/B2G/B2C-

Rechnungen, die innerhalb von 5 

Kalendertagen beim Finanzamt 

registriert werden müssen 

o SAF-T: 
erforderlich für alle rumänischen 

Unternehmen und nicht ansässigen 

Mehrwertsteuerpflichtigen 

o E-Transport: 

Meldung aller internationalen 

Straßentransporte mit Durchfahrt durch 

Rumänien sowie von Waren mit hohem 

Steuerrisiko  

 

 

 

 

 



 
 

V. BESTEUERUNG VON NATÜRLICHEN PERSONEN UND FREIBERUFLERN 

 

Art des Einkommens 10 % auf Einkommen  

➢ Sozialabgaben 

CAS (Rente): 25 % vom Gehalt und damit verbundenen 

Einkünften 

Als Freiberufler: 25 % für Nettoeinkommen über 12 

Mindestbruttogehältern. Für Nettoeinkommen zwischen 12 und 

24 Mindestbruttogehältern beträgt die CAS-

Bemessungsgrundlage 12 Mindestgehälter (12 × 4.050 RON × 

25 %). Für Nettoeinkommen über 24 Mindestgehältern beträgt 

die CAS-Bemessungsgrundlage 24 Mindestgehälter (24 × 4.050 

RON × 25 %). Das Mindestbruttogehalt wird jährlich angehoben. 

CASS (Krankenversicherung): 10 % vom Gehalt und damit 

verbundenen Einkünften. 

Als Freiberufler: 10 % für Nettoeinkommen zwischen 6 und 60 

Mindestbruttogehältern. Bei Nettoeinkommen über 60 

Mindestgehältern beträgt die Berechnungsgrundlage für den 

Beitrag 60 Mindestbruttogehälter (60 × 4.050 × 10 %). 

➢ Steuererklärung für 

Freiberufler oder 

Personen, die Einkünfte 

aus wirtschaftlichen 

Tätigkeiten erzielen 

Jährlich bis zum 25. Mai des Folgejahres über das Formular 

212 (Declarația Unică) 

➢ Ausländische 

Steuerpflichtige 

Vermeiden Sie Doppelbesteuerung durch die DBA-Verträge 

Rumäniens (z. B. Deutschland) mithilfe einer 

Ansässigkeitsbescheinigung. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

VI. LOHNBEZOGENE STEUERN  

 

Beitragstyp Arbeitnehmerbeitragssatz Arbeitgeberbeitragssatz 

➢ Einkommensteuer 10 % N/A 

➢ Rente (CAS) 25 %  N/A 

➢ Krankenversicherung 

(CASS) 
10 % N/A 

➢ Arbeitsversicherung 

(CAM) 
N/A 2,25 

Verpflichtungen des 

Arbeitgebers 

Monatliche Einbehaltung und Abführung von Lohnsteuern und 

Beiträgen. 

 

VII. LOKALE STEUERN 

 

➢ Gebäudesteuer 

Wohngebäude: 0,08 % – 0,2 % des vorab festgelegten 

Gebäudewerts 

Nichtwohngebäude: 0,2 % – 1,3 % des vorab festgelegten 

Gebäudewerts 

➢ Grundsteuer Basierend auf Größe, Lage und Grundstückskategorie 

 

 

 



 
 

VIII. BESONDERE VERMÖGENSSTEUERN 

 

➢ Hochwertige 

Wohnimmobilien 

0,3 % jährliche Steuer auf den Wert, der 2,5 Millionen RON 

übersteigt (wird auf 0,9 % erhöht) 

➢ Luxusfahrzeuge 

Fahrzeuge mit einem Wert von über 375.000 RON  werden 5 

Jahre lang mit 0,3 % jährlich besteuert. (Erhöhung auf 0,9 % 

geplant) 

 

IX. SONSTIGES 

 

➢ Verwaltung und 

Einhaltung 

Strafen für verspätete 

Zahlungen: 

0,02 % Zinsen pro Tag 

0,01 % und 0,08 % Strafe für 

Auslassungen oder Fehler 

➢ Steuerliche Anreize  

• R&D 

o 50 % zusätzlicher Abzug auf 

förderfähige Ausgaben  

o Beschleunigte Abschreibung 

o 10-jährige Befreiung von der 

Körperschaftsteuer (bei 

ausschließlicher Tätigkeit) 

• Reinvestierte 

Gewinne 

Steuerbefreiung für qualifizierte 

Reinvestitionen in 

technologische Ausrüstung 

 

 

 

 

 



 
 

  


